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Der fröhliche Berner Kunstmaler

Flückiger
(6. im Rang), spurtet unter gewaltigem Beifall

zu einem glänzenden Ziellauf

Morf Rudolf, Ober-Kemptthal,
der Schweiz. Marathonsieger von 1928 und 1930

am Start in Rapperswil

Schäfer Fritz, F. C. Zürich,
Zweiter, tritt auf dem Stadion Letzigrund unter

Aufbietung seiner letzten Energie die
Schlußrunde an

Die vier welschschweizerischen Teilnehmer am Marathonlauf haben
alle tapfer furchgehalten. Von links nach rechts: Schmid, Lausanne;

Michaud, Neuchâtel (7); Deglon, Lausanne (14); Rieben, Genf (3)

Michaud wird am Ziel vom «sacré crampf» be-
fallen und läßt sich lachend vom Platze tragen

4orf Rudolf, Ober-Kemptthal, geht unter begeistertem Applaus der
^uschauermenge als Erster durchs Ziel, Zeit: 3 Std., 9 Min., 11,6 Sek.

Der letztjährige Marathonsieger
und diesjährige Zweite

Fritz Schäfer, F. C. Zürich,
vor dem Start

Constant Rieben (Genève-
Plainpalais), Sieger im I. Schweiz.
Marathonlauf 1927, führte die-
ses Jahr über 20 km, lief einen
glänzenden Stil, mußte sich aber
kurz vor dêm Ziel von Morf
und Schäfer überholen lassen

IV. Schweizer.
Marathonlauf
Unter der tadellos funktionie-
renden Leitung des F. C. Zürich
wurde am letzten Sonntag die

härteste athletische Konkurrenz,
der klassische Marathonlauf, über
eine Strecke von 42,2 km, ausge-

tragen. Welch ungeheurer Auf-
wand an Kraft, Energie und Aus-

dauer zum Bestehen dieses 42 ki-
lometrigen Schnellaufes notwen-
dig ist, kann nur ermessen, der

selbst schon einmal in diesem

schwersten Rennen — zusam-

mengebrochen ist.
Phot. Hans Vonwyl
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Rieben im ersten
Teil des Rennens hinter Schäfer.
Man beachte den federnden Lauf des Athleten
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